Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jutelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 929. Donnerſtag, den 28. April. 1844. 
aner. . — IIR TC 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 23. und 24. April. 

Herr Oberſt und Attilletie⸗Inſpecteur v. Frankenberg und Herr Premier⸗Lieute⸗ 
nant und Inſpections⸗Adjutant v. Kamptz aus Stettin, Herr Kaufmann Reimer aus 
Marienburg, log. im Engliſchen Hauſe. Hetr Oberamtmann Sollbach aus Neuguth, 
Herr Buchdruckereibeſitzer Lohde aus Culm, Herr Dr. u. Physicus Vollmer aus Brom⸗ 
berg, Hert Kaufmann Weiß aus Königsberg, Herr Premier⸗Lieutenant H. v. Tet⸗ 
tau aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Baron Puttkammer nebſt Familie 
aus Braunsberg, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Hein aus Ro⸗ 


kitken, Timm aus Graudenz, [og im Hotel d' Oliva. 


Bekanntmachungen. 2 
1. In Vetfolg der im geſtrigen Intelligenz Blatte vom 23. April geſchehenen 
Bekanntmachung wegen Briefbeförderung mit dem Dampfſchiffe nach Königsberg 
wird nachträglich noch beſonders bemerkt, daß recommandirte Briefe mit 
dieſet Gelegenheit nicht anders zur Beförderung angenommen werden, als wenn der 


Abſender auf der Adreſſe die Beförderung eines ſolchen Briefes 
per Dampfboot . "a 

ausdrücklich vorſchteibt. a 
Danzig, den 24. April 1844. a 
O der P o ſt - Am t. Hr 
Weinich. e e e 
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2 Da das Albertusfeſt zu St. Albrecht in dieſem Jahre den 28ten April ab⸗ 
gehalten werden wird, ſo fällt der Jahrmarkt daſelbſt nicht, wie in dem diesjährigen 
Kalender beſtimmt iſt, auf den 22ten und 23ten April, ſondern acht Tage ſpäter 
auf den 2dten und 30ten April, was hiernnt zur öffentlichen Kenntuiß gebracht wird. 

Am Tage der kirchlichen Feier des Ablaßfeſtes darf unter keinen Umſtänden 
ein Marktverkehr Statt finden. 1 

Danzig, den 23. April 1844. Be 
Königliches Polizei: Präfidium. 
v. Elauſewitz. 

= Daß der hiefige Sattler Ferdinand Jordann und deſſen Braut Schiffer⸗ 
wittwe Anna Johanna Jooſt geb. Riemer vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Ver⸗ 
trages vom 2. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
haben, wird hierdurch bekannt gemacht. a : 

Elbing, den 3. April 1844. 

. Königliches Lands und Stadtgericht. ’ 

4. Johann Laſchinski und deſſen Braut Anna Rauſch, Beide aus Pietzkendorf, 
haben für die unter ihnen einzugehende Ehe mittelſt Vertrages vom 13. die Güter⸗ 
gemeinſchaft ausgeſchloſſen, welches hiedurch bekannt gemacht wird. 

Tiegenhof, den 16. April 1844. CHR 

Königl. Lands und Stadtgericht. 


AVERTISSEMEN T. 
5. Zur Verſteigerung des Mobiliar-Nachlaſſes der Einſaſſenwittwe Barbara 
Lemke geb. Schulz in Stuba, beſtehend in Porzellan, Gläſer, Zinn, Kupfer, Leinen⸗ 
zeug, Betten, Meubel, Hausgeräth, Kleidungsſtücke p. p., wird ein Termin auf 
en 23. Mai d. J., 

an Ort und Stelle vor dem Deputirten Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Secretair 
Hirſchfeldt anberaumt, und laden wir hierzu Kaufluſtige gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung hierdurch vor. r 
5 Elbing, den 12. März 1844. 

Königliches Land⸗ und Stadt: Gericht. 
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* 6 heater⸗ Anzeige. , 2 
25 Donnerſtag, den 25. (VI. Abonn. Nro. 20.) Donna Diana, — 
K. oder Stolz und Liebe. Luſtſpiel in 5 Akten von Morero. 15 
* (Herr Heckſcher: Don Ceſar, als 2te Gaſtrolle.) 25 
. Freitag, den 26. Zum Beneſiz für die Königl. Sächſ. Hofſängerin Mad. 25 

Spatzer⸗Gentiluomo: Norma. Große Oper in 3 Ak⸗ 28 
* teu von Bellini. (Mad. Spatzer⸗Gentilnomo: Norma. — 3 
4% Mad. Kohlmann: Adalgiſa, als Gaſtrolle. 
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* Guts-Verkauf. D 


Ein kolniſches Gut, 34 Weilen von einer lebhaften Handelsſtadt. 4 Meile 
von der Ehauffee und eben fo weit von einem bedeutenden, ſchiffbaren Strome ent⸗ 
fernt, mit einem Areal von 7 Hufen, 20 Morg. culm. Voden ter Claſſe, in 4 Fel⸗ 
dern; mit einer Winterſaat von 150 Schfl., incl. 25 Schfl. Weitzen, ausreichendem 
Heuertrage, guten Gebäuden, ziemlich vollſtändigem Inventarium, ſoll Familien⸗Ver⸗ 
hältniffe wegen ſchleunigſt, und nur deshalb für den höchſt billigen Preis von 15000 
Ntthlr., mit eines Anzahlung von 5 bis 6000 Nrhlr. durch das Commiſſions⸗ und 


Erkundigungs⸗Bureau zu Elbing, Junkerſtraße No. 56. verkauft werden. 


8. Schiffer G. Pickert, Steuermann Carl Goliſch aus Cüſtrin ladet 
nach Frankfurt 40 O., Berlin, Magdeburg und Schleſien. Das Nä⸗ 
es here beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 
9. Verpachtung. EX 


Ein im beſten Theile der Stadt Elbing belegenes Nahrungshaus, in welchem 
eine Reihe von Jahren ein Material- und Schankgeſchäft mit gutem Erfolg betrie⸗ 
ben ift, fol durch das Commiſſions⸗ und Erkundigungs-Burean daſelbſt, Junker⸗ 
ſtraße No. 56. auf mehrere Jahre ſofort verpachtet werden. * 
10. Ein Candidat ertheilt Unterricht in den alten Sprachen, in der franz., engl. 
und deutſchen Sprache und allen Elementarwiſſenſchaften und beaufſichtigt Kinder 
bei ihren häuslichen Arbeiten. Da derſelbe bereits in Familien unterrichtet, welche 
während des Sommers in Langefuhr und Zoppot wohnen, ſo würde es ihm ange⸗ 
nehm ſein, wenn er an dieſen Orten noch weitere Beſchäftigung erhielte Das Nä⸗ 
here Neugarten No. 519. A. 1 Tt. b., des Morgens v. 8 —10 u. Mittags v. 1—3 Uhr. 
11. Der Schnelläufer Itau aus Hamburg wird am Freitage den 26. April 


einen Schnelllauf von dem Olivaer Thor bis nach Langefuhr machen und dieſen 


Weg zwei Male hin und zurück in 70 Minuten zurücklegen. Ablauf 4 Uhr Nach⸗ 


mittags. 

12. ; Wenn ein ordentlicher Burſche Luft hat die Müller⸗Profeſſion zu erlernen, 
fo findet verfelbe ein Unterkommen bei dem Mühlen⸗Vaumeiſter Seuff in Thal⸗ 
Mühle bei Zoppot. 5 N 3 Le 
13. Hert Director Gende wird höflichſt gebeten, Fräulein Grünberg zu erſuchen, 
die Parthie der Adalgiſa zu übernehmen. f DIR a en 

14. Mehrere adel, und Erbpachtsgüter, fo wie auch Beſitzungen in der Niede⸗ 
rung, letztere von 2 bis 6 Hufen culmiſch groß, habe ich im Auftrage zu verkaufen. 


Portofreie Aufragen von Selbſtkäufern, werde ich ſofort genügend beantworten. 


Adel. Zeisgendorff bei Dirſchau, den 17. April 1844. N 
G. A. Hammer, 
£ Oeconom und Güter⸗Mäkler. 
15. Lin ordentlicher, gebildeter Knabe, von moralifchen Eltern, am liebſten 
von auswärts, der Luft hat die Material⸗Waaren⸗, Tabaks⸗ u. Farben⸗Handlung zu 
erlernen, findet ein Unterkommen bei J. Schlücker, Boa No. 355. 
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16: Bei seiner Abreise nach) Berlin: sagt allen seinen Freunden und Be- 
kannten. ein. herzliches Lebewohl Julias Erpenstein, 
: stud. med’ et chir. 
1%. Für die Dauer meiner bevorstehenden, Reiſe, werden die Herren Ferd. 


Polentz und A. Kopſch in meinen ſämmtlichen Geſchäften die Firma. 
Fr. Gerber & Co. 

gemeinſchaftlich per Procura zeichnen. 

Danzig, den 20. April 1844. Fr. Gerber. 
18. Ich warne hierdurch einen Jeden, mei nen Schiffeleoten, für meine oder mei⸗ 
nes Schiffes Rechnung, etwas zu borgen, indem ich keine Forderung dieſer Art 
anerkennen: werde. 

Neufahrwaſſer, den 24. April 1844. R. Littlejohn, 

Führer des Schiffes Ann Rum i 

19) Es wird ein Amtsſchreiber geſucht, der neben den, zu ſolcher Stelle erfor⸗ 


derlichen Eigenſchaften, eine zierliche Handſchrift ſchreibt. Nähere Nachricht in 


2 Fleiſchergaſſe No. 80. 
0. Ein neues ausgebautes Grundſtück in Pietzkendorf, beſtehend in einem 
ben babe Wohngebäude, zwei Nebengebäuden, einem Garten von 10 kulm. 


Morgen, worin ſich 201 Obſtbäume befinden, iſt zu verk. Das Nähere Leegenthorzo 4.“ 
1 Es wünſcht ein Mädchen mit Schneidern in Häufern, in oder außerhalb 7 


der Stadt, beſchäftigt zu werden. Näheres altſt. Graben No. 428. 
ie 


zeuge ſauber gewaſchen. a 


23 Es. ſucht eine Frau, mit den beſten Zeugniſſen verſehen, eine Stelle zur 


Bewachung des Hauſes für den Sommer. Zu erfragen Schüſſeldamm⸗Brücke 654. 
24. Wer Gartentiſche und Gartenbänke zu verkaufen hat, melde ſich bei Herrn 
c Conditor Richter, Langenmarkt. 
25.7 Einige. Tauſend RORNSBIHINDHR: a 5 al pr. Stück werden gekauft von 
E. H. Nötzel, am Holzmarkt. 


22 ee 
em re h. u m g. e n. 
26. In dem Hauſe Legan, dicht A Herrn Zimmermann iſt ein geſchmackvoll 


decorirter Saal nebſt Balkon, 2 Seitenſtuben, 3 Kammern, 1 Küche ꝛc., ſowie freier: 
Eintritt in den Garten zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Näheres daſelbſt. 

222 Das Grundſtück Heil. Geiſtgaſſe No. 759., welches ſich vorzüglich zu einem 
Ladengeſchäfte eignet, iſt aus freier Hand z. verm. u. daſ. das Nähere z. erfahren. 

28. Eine Stube m. Meubeln iſt Breitg. 1237. für 2 Rtl. 10 fgr. monatl. z. verm. 

29. Zwirngaſſe No. 1153. iſt zum 1. Mai eine Unterſtube nach vorne an ein⸗ 
zelne Herren zu vermiethen. 


a Ne uſtadt bei Danzig iſt eine Baͤckerei nebſt Wohnſtube, 
ee 5 jetzt. ab zu vermiethen. Näheres bei v. Mach daſelbſt. 

31. St. Petrikinchhof No. 373. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln zu 'vers- 
miethen. Das Nähere 


L 


nr „ Tobiasgaſſe No. 1547. wird jede Att. eine Wäſche, wie auch Wol⸗ 
en f 8 


3 


32. Neugarten No. 521. iſt eine Sommerwohnung von mehreren Zimmern mit 
Küche und Eintritt in den Garten zu vermiethen. BERN 

33: Vorſtädtſchen Graben No. 2061. find ein auch zwei Stuben mit Meubeln 
an einzelne Herren zum 1. Mai billig zu vermiethen. ee 


"34; In der Langgaſſe No. 1998. iſt ein Wohnzimmer mit einem Nebenkabinet, 


mit oder ohne Meubeln, an einen einzelnen Herrn oder Dame zu vermiethen, und 


ſogleich zu beziehen. 7 
5 Az u e t i. o nu e n. 
35. Nutz hoͤlzer. 


Freitag, den 20. April e., Morgens 9 Uhr, werde ich auf dem, an der kleinen 
Tobiasgaſſe sub No. 1527,28. gelegenen Hofe, circa 300 Stück birkene, büchene 
und 3 — 6 eichene Bohlen, dergl. Halbhölzer und 30 Stck. junge, für Stellma⸗ 
cherarbeiten geeignete, eichene Stämme, auf freiwilliges Verlangen verſteigern. Dieſe 
Hölzer ſind trocken, beſonders guter Qualität und werden in einzelnen Haufen, je 


nach ihren Dimenſionen abgetheilt, ausgeboten werden. Eine angemeſſene Zahlungs— 


friſt ſoll den Käufern bewilligt und im Termine bekannt gemacht werden. 


f : J. T. Engelhard, Auctionator. 
47. Freitag, den 26. April 1844 Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmann und Richter im Haufe Heil: Geiſtgaſſe No. 960. an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Eine Parthie außerordentlich ſchone geflammte 
und Pyramiden⸗Mahagoni⸗Fournire. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen.“ 
Ein großer neuer Frachtwagen, 1 Arbeitswagen, mehrere Schlitten! 
NL Dreſchflegel, Hächſelladen, Grasſenſea, ſowie ein kupferner Deſtillir⸗ 
Grapen mit Schlange, 73 Quart haltend, ſind Veränderung halber, zu verkaufen Ei⸗ 


37. 


mermacherhof, gr. Bäckergaſſe No. 1794. bei Bäckermeiſter Krüger. ; 

38. Sehr dauerhafte baumw. Hoſenzeuge erhielt in großer Auswahl die Leine 

wand⸗ ck Manufactur⸗Waaren⸗Handlung von C. J. Löwens, 
Langebrücke. 


39. Reinſchmeckenden Domingo⸗Caffee pro U 6 Sgr., Java⸗Caffee 7 und 8 
Sgr., Cuba-Caffee 9 Sgr., weißen Zucker 5 Sgr. 3 Pf., Melis 57 Sgr., Raffi⸗ 
nade 6 Sgr. pro Hy: in ganzen Broden billiger, ganz werderſchen Leck-Honig pro 
u 4 Sgr., empfiehlt A. G. Löttcker , 8 
2 ö Hundegaſſe No. 242. gegen der Königl. Polizei. 
m Ein 2⸗thür. Kleiderſpind 6 Rtl. 1 großes Küchenglasſpind 6 Rtl., 1 eſchen 
pol. Waſchtiſch 3 Rtl. u. 1 Sophabettgeſtell 372 Rtl. ſteht Frauengaſſe 874. z. Verk. 


u. Teockene Ameiſeneier empfehl Andreas Schule. 


+ b v 
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42. Großes Landbrod, 4% ſchwer, 277 Sgr., gutes adgelagertes Putziger ⸗ und 

Weißbier 3 Flaſchen 217 Sgr. empfiehlt G. Fangen, Breit: und Fauleng.⸗Ecke. 
43. Burgſtraße 1669. A. verk. man billig: 46 geogr.⸗ſtat.⸗hiſt. Karten v. Nord⸗ 
u. Südamenka, einen ſeltnen Atkas antig. v. Europa u. Aſien, eine Auswahl der 
griech. Klaſſiker in deut. Ueberſetzung, eine neuſte allg. hiſt. Taſchenbibliothek, einige 
lat. u. gr. Schulbücher, ferner 1 ſchw. Frack, 1 dunkelgr. Ueberrock und 1 gr. Lehn⸗ 
ſtuhl mit Springfedern. 5 


44. Eine Parthie neuer Baſt⸗Matte N iſt, um damit zu räumen, billig 
zu verkaufen Hundegaſſe No. 312. 
45. Schön geräucherten Lachs empfiehlt billigſt Leopold Olßewskl, g 
Kürſchuer⸗ und Brodtbänkengaſſe No. 664. 
46. Weinklares Weißbitter⸗Bier 6 Fl. 5 Sgr., Schwarzſüß⸗Vier 4 Fl. 3 Sgr. 
Baixiſch⸗Bier 3 Fl. 4 Sgr. erhält man gegen Rückgabe der Flaſchen bei 
A. G. Löttcker, Hundegaſſe No. 242. gegen der Königl. Polizei, 


47, So eben erhielt ich von der Leipziger Meſſe eine Sendung ganz moder⸗ 
ner Umſchlage⸗Tuͤcher. S. Baum, Langgaſſe No. 410. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
43. 72 Freiwilliger Verkauf. ' 
Das zum Nachlaſſe des Kaufmanns agen Carl Amort und ſeiner Ehegattin 
Maria Caroline geb. Elwart gehörige Erbpachtsgrundſtück im Werder am Nehrung⸗ 
ſchen Wege No. 16. des Hypotheken⸗Buchs, abgeſchätzt auf 1636 Thlr. 12 Sgr. 
6 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll ; 5 
. den 10. Mai 1844, Vormittags 11 Uhr, 
in freiwilliger Subhaſtation, an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
49, Nothwendiger Verkauf. f 
: Das don den Erben des Geheimen Krieges-Rathes von Lindenowski beſeſſene 
in der Vorſtadt auf dem erſten Neugarten unter der Servis-Rummer 503. C. und No. 
39. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 3212 Thlr. 23 Sgr. 
4 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Reglſtratmr ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll ; 5 
den 23. (Achtundzwanzigſten) Juni 1844, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Zugleich werden die unbekannten Real 
n zur Vermeidung der Präcluſion und der feinem Aufenthalte nach un. 
ekannte Miteigenthümer Johann Carl Peter v. Schilling event. deſſen unbekannte 
Erben zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hiedurch vorgeladen. 
3 Königliches Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


: j Edietal⸗Cit ationen. 
50. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über den Nachlaß des verſtorbenen Kaufmanns Johann Friedrich Täuber 


—— 


L 


eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Coucurs⸗ 


maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäte⸗ 


ſtens in dem auf . 5 

a den 20. Juli c. Vormittags um 10 uhr 2 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts-Rath Kawerau angeſetzten Termin mit 
Ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 
und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Zacharias, Groddeck und 


Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelben 


mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit feinem Anfpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


Danzig, den 31. März 1844. . 
Königliches Lande und Stadtgericht. 


51. Nachdem über den Nachlaß der Gaſtwirth Johann und Regine geborne 
Kraft-Hohenſeeſchen Eheleute von hier, zu welchem die Grundſtücke Marienburg sub 
No. 110., 116. und 615. gehören, der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet 
worden iſt, fo werden die unbekannten Gläubiger der Maſſe hierdurch aufgefordert, 
im Termine N a - 
den 24. Mai e. a., Vormittags 10 Uhr N 

vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadtgerichts-Rath Grosheim ihre Forderun⸗ 
gen anzumelden und zu begründen, widrigenfalls die Ausbleibenden aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was, nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der Maſſe übrig bleiben 
möchte, verwieſen werden ſollen. s s ; 

Unbekannten werden die Herren Juſtiz-Commiſſarien Roſocha und v. Duis⸗ 
burg bieſelbſt, zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht. 8 


Marienburg, deu 10. Februar 1844. 
* 5 Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


52. Offener Arr e ſt. 

Das Königliche Lande und Stadtgericht Marienburg füget hierdurch zu wiſſen, 
daß durch die Verfügung vom 22. März e. über den Nachlaß des zu Jonasdorff 
verſtorbenen Kaufmanns Johaun Bärg der erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröff⸗ 


Erblaſſer etwas an Gelde, Effecten oder Briefſchaften an ſich haben, hiedurch aus 
gedeutet, an die Erben deſſelben nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, 
ſondern ſolches vielmehr, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das 
Glide Depoſitum abzuliefern. Sollte aber deſſen ungeachtet, den Erben des 


rblaſſers etwas bezahlt oder ausgeantwottet werden, fo wird ſolches für nicht ger 


N 


net und der offene Arreſt verhängt worden. Es wird daher allen, welche von dem 


Pr 


= 


Ti | = 


ſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, des Auhaber 
ſolcher Gelder und Sachen aber, der dieſelben verſchweigen und zurückhalten ſollte, 
noch außerdem alles ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für ver 


luſtig erklärt werden. 
Wonach ſich ein Jeder zu achten. 
Marienburg, den 3. April 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Schiffs, Rapport. 
Den 14. April 1844 angekommen. i 
A. P. Sorenſen — Söͤſtrue — Kragerd — Heeringe — Ordre. 
C. Zaag — Caroline — Stettin — Ballaſt — Soͤrmans « Soon. | 
U. Janſſen — Geſina Catharina Brons — Edam — Ballaſt — Ordre. 
Von der Rheede geſegelt: f 
M. J. Klaſen — Maria Anna. N 
J. T. Wedſted — Familien. x 5 
5 Wind S. — 


Den 15. April 1844 angekommen. | 
J. C. de Boͤr — Johann Herrmann — Greetſtel — Ballaſt — Ordre. 


0 Wind N. O. 
0 Den 16. April 1844 angekommen. 
J. H. Heyen — Maria — Papenburg —- Dachpfannen — Ordre. 
15 J. n — Union — Zube — Ballaſt e & Co. 
„Palmer — Jane — Malm — Hauſſmann, 
W. 1 er Pilsen, — Swinemünde — Ball aſt — Ordre. 
zeſegelt. 
D. Meſeck — Berlin — London — Holz. 
J. Ditehbwen — Danby — Getreide. | \ 
G. Shaw — George — Hull — 8 
J. B. Kohlboff — Gluck auf — London — Stäbe. & 
J. C. Schultz — Mathilde — Jerſey — Getreide. 
J. W. Umlauff — kleine Marie — — 
D. Mearns — Victor — von der Rheede. 


u 


| Z Den 17. April 1844 angekommen. 
C. G. Behrendt — Caroline — Wolgaſt — Ballaſt — Ordre. 

G. Robſon — William & Iſabella — Sunderland — Ballaſt — Ordre. f 
D. Dürcks — V. Chriſtine — Papenburg — Dachpfannen — Th. F. Hennings 


Geſegelt. 
J. F. Lindberg — Dorothea — Copenhagen — Getreide. 
gt Gabrahm — Elife — Liverpool — Hol \ 
W. A. de 0555 — Johanna — Amſterdam — * | 
D. F. Vanſelow — Undine — Rotterdam — . 


Rickenſon — John Rickenſon — Hull Oetrelpe. 


